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Mennoniten 1im Evangelıschen Kirchenbuch rof(ß Lichtenau
Die evangelischen Kirchenbücher Westpreußens enthalten für 0—1
oft Mennoniteneintragungen. Für rofß Lichtenau, Kreıis Marienburg, lassen
sıch für 1800 — 1874 Geburten, Trauungen un Sterbeeintragungen nachwei-
SCn für tolgende ÖOrte: Altenau Z —— 56 roß Lichtenau 05  9 Klein
Lichtenau —  E} Parschau: Pordenau 0-—7Z Tiegenhof. Die Zahlen
bedeuten Mennoniten bzw Gesamteinwohner nach der Volkszählung VO  3
1818 (Übersicht der Bestandteile und Verzei:  nıs aller Ortschaften des Dan-
zıger Regierungsbezirkes, Danzıg
Folgende Familiennamen sınd verzeichnet (wobeı die seltener vorkommen-
den in Klammern DESEIZT sınd)
Andres, Brux, Claasen, (Conrad), Dridger, Dück, Enz, Epp, Esau, Fast,
Fıeguth, (Friese), (Hamm), (Harder), (Janzen), (von Kampen), Kreker,
LÖöpp, Martens, (Matthes), Neufteld, Penner, Regıer, Reıimer, (van Rıesen),
Dtäss), Sukkau, Thiessen, Tilıtzki, os:  W  ÖWS, Vıihut, (Walde), Wall, Warkentin,
Wiıebe, 1ens, (Wıllems), Woelke.
Das Kirchenbuch befindet sıch in Berlin, Jebenstraße bei der Evangelischen
Kirche der Union. Zugrunde lag Filmkopie Nr 208, 155 der Genealogical
Soclety, Salt Lake City, tah

Horst Gerlach

Zum Schowalter-Treffen auf dem Weierhof
ber 170 Verwandte der Schowalter-Familie traten sıch auf Initiatıve VO  -
Paul und Herbert Schowalter autf dem Weierhof iıhrem ersten Familien-
Lag Jochen Schowalter moderierte das Meeting mMi1t vielen Gehilfen durch
den Tag Insgesamt gesehen WAar die Tagung interessant, die Vorträge VO  ;
Nıveau.
Dr. Horst Gerlach einleitend, dafß auch den Aufgaben der Chri-
Sten gehöre, sıch die Glieder der Grofßtfamıilie kümmern. Oft se1
aber auch das Motiıv der Familıenforschung, iınnerhalb der Sıppe auf ine
bedeutende Persönlichkeit stoßen. Dıie gäbe natürlich auch iınnerhalb
der Schowalter-Familie.


